
Nachlese - Schmargendorfer Sommer-Gospelnacht am 27. Juni 2026 

 

Einige Tage davor war nicht klar, ob die Gospelnacht angesichts der außergewöhnlich 

hohen Temperaturen wie geplant durchgeführt werden kann oder wir die Veranstaltung 

sogar absagen müssen. Umso größer war die Freude, als wir gemeinsam beschlossen 

haben: Die Gospelnacht findet statt! 

Ab 18:00 Uhr trudelten die ersten Gäste ein und genossen die entspannte Atmosphäre 

im Salvatorgarten. Bei kühlen Getränken, Gegrilltem und netten Gesprächen stimmten 

sich viele auf den Abend ein. Damit die Gäste als auch Helfer/innen zwischendurch 

der Hitze entkommen konnten, wurden in diesem Jahr auch im klimatisierten 

Klosterkeller Getränke ausgeschenkt. 

Auch wenn das Publikum in diesem Jahr etwas kleiner ausfiel, war die Vorfreude 

spürbar. Um das Ganze so angenehm wie möglich zu gestalten, wurden einige 

Ventilatoren sowie Wasserspender aufgestellt und an den Eingängen der 

Salvatorkirche Fächer verteilt. 

Pünktlich um 19:00 Uhr begann das Konzert, das mit einer Begrüßung von Barbara 

eingeleitet wurde. Den ersten musikalischen Teil des Konzerts übernahm unser Gast 

der Projektchor Frieden & Ensemble, unter der Leitung von Alexander Reiß. 

Insbesondere seine selbstgeschriebenen Stücke berührten das Publikum sehr. Als 

stimmungsvollen Abschluss vor der Pause, wurde der Song „I found the way“ 

gemeinsam mit der B-Natural Praise Band gesungen. 

In der Pause zog es viele Gäste erneut in den Garten, um bei Speisen und Getränken 

über die ersten musikalischen Eindrücke zu sprechen, bevor sich die Kirche für den 

zweiten Konzertteil wieder füllte. 

Die B-Natural Praise Band übernahm anschließend den zweiten Teil des Abends und 

sorgte mit ihren energiegeladenen Songs schnell dafür, dass trotz der sommerlichen 

Temperaturen mitgewippt, geklatscht und gesungen wurde. Mit den ersten Songs 

„Birdland“ und „Cover The Earth“ wurde gleich zu Beginn für einen schwungvollen Start 

gesorgt, denn während des instrumentalen Intros von „Birdland“ überraschten die 

sechs Mädels der Band Susanne, Angie, Sonja, Karin, Tatjana und Barbara das 

Publikum mit einer Tanzeinlage. Für einen der emotionalsten Momente des Abends 



sorgte anschließend der Song „Oceans“, der mit seiner besonderen Atmosphäre und 

vor allem durch die gefühlvollen Solos von Dominik für spürbare Gänsehaut in der 

Kirche sorgte. Mit „Trust In God“ und „Father Of Lights“ ging es weiter, wobei der 

letztere Song zu einem ganz persönlichen Moment des Konzerts mit der Widmung an 

Lichttechniker Rainer wurde. Nach dem Song „Revival“, der sich an Tontechniker 

Lemmy richtete, hielt es bei „Might Get Loud“ schließlich kaum noch jemand still auf 

den Plätzen aus und die ganze Kirche ließ sich von der mitreißenden Stimmung 

anstecken. Mit dem bekannten Klassiker „Lord You Are Good“ beendete die Band ihren 

Teil des Konzertes. Die ganze Kirche sang, klatschte und einige Gäste tanzten sogar 

begeistert mit. Als krönenden Abschluss der Gospelnacht wurde auch hier gemeinsam 

mit dem Projektchor der Song „Come Into His Presence“ performt.  

Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die trotz der herausfordernden 

Wetterbedingungen mit großem Engagement - beim Auf- und Abbau, an Grill und 

Getränkestand, bei Technik und Organisation - dafür gesorgt haben, dass dieser 

Abend reibungslos ablief. Auch möchten wir unseren Dank für die großzügige 

finanzielle Unterstützung durch den Verein zur Förderung von Kirchenmusik e.V. und 

den Förderverein St. Karl-Borromäus-Salvator e.V. aussprechen. Ihnen und Euch allen 

gilt unser herzlichster Dank. 

Die Gospelnacht 2026 bleibt vor allem als ein Abend in Erinnerung, der trotz der 

Umstände gezeigt hat, was Gemeinschaft, Musik und Freude bewirken können. Wir 

freuen uns schon jetzt auf die Schmargendorfer Sommer-Gospelnacht im nächsten 

Jahr!  

Chiara Liebisch 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 


